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liimaiAN DIE REDAKTION

Ein grosses Bravo
«Rüüdig guet»
Waffenhandel, Nr. 7

Ein grosses Bravo für den Artikel
«Sie helfen zwar friedein, sind
aber tödliche Kerle» (oder so
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Insertionspreise: Nach Tarif 1995/1

ähnlich). Das muss ja jeden guten
Schweizer zum Schlachtruf bringen.

Nur weiter so! Weiter mit der

angriffigen Kritik des Nebelspalters?

Oder mit der Beihilfe zum
Massenmord über militärische

Angriffe und Verteidigungen
durch Unheilsarmeen in aller
Welt?

Wie auch immer: Ein volles
Bravo und gut so! Es leben
entweder die Heuchelei oder das der
«friedliebenden» Schweiz so

reichlich Blutgeld einbringende
Kriegs- und Aufrüstungsgeschrei!
An Schizophrenie gebrach es der
helvetischen Conform-öde-Rati-

on (oder wie das heisst) noch
nie.

704 Jahre Eidgenossenschaft?

Möglicherweise waren es 704

Jahre Leid (produktions) genos-
senschaft.

Ralf Winkler, Lindau

Ein grosses Dankeschön

Nebelspalter allgemein

Im Namen meiner Schülerinnen
und Schüler danke ich Ihnen

dafür, dass Sie die
Bildergeschichten von Hanspeter Wyss

(Herr Müller) und von Jürg Fur-

rer (Reptilien) so versetzt er-
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scheinen lassen, dass ich im
Zweifelsfall beide ausschneiden kann.

Hp. Büchel, Biologielehrer,
Luzern

Sehr viel Freude
am Montagmorgen
Lieber Nebelspalter!
Bei dieser Gelegenheit möchte ich

Dir einmal kundtun, wie sehr viel
Freude Du mir machst. Der Montag

ist nicht einfach der Montag,
sondern der Nebelspalteriag. Seit

ich pensioniert bin, lese ich Dich

von vorne bis hinten und geniesse
die besonders angriffigen und
frechen Texte. Herzlich:

Dorothea Graf, Zürich

Den Nagel auf den
Kopf getroffen
Letten-Räumuna. Nr.T I

Mit Ihrem Basteibogen zur
Zürcher Drogenszene haben Sie den

Nagel auf den Kopf getroffen:
Ausschneiden, heile Welt darüberpap-

pen, und gelöst ist das

Drogenproblem - erst noch in der ganzen
Schweiz. Die Frage ist nur: Was

fangen wir denn mit der neuen
Gemütlichkeit an? Und was ist,

wenn uns die schönen Dinge plötzlich

verleiden? Gibt es ein
Ersatzset zum Drüberkleben oder

kommt dann das ganze Elend wie-

derz um Vorschein?

R Weibel, Uster

Nach der Räumung des Lettens per sofort für Fotofarbserie und
Erlebnisbericht gesucht:

Fixer/in (CH)
20 bis 28 Jahre alt, mindestens seit 5 Jahren auf der Gasse,
möglichst mit verwahrlostem Äusseren (Geschwüre, Einstiche
etc.). Gute Kontakte zu Dealern (ausl.) notwendig.

Gute Bezahlung. Diskretion nicht möglich.

Bewerbungen mit Foto bitte an:
Schweizer Illustrierte, Dufourstrasse 23, 8008 Zürich.
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